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Aus der KV Berlin

Online-Abrechnung über das KV-FlexNet nicht
mehr möglich

Ab dem 15. Mai 2023 können Praxen über das KV-FlexNet mit Yubikey

keinen Zugang mehr zum Sicheren Netz der KVen (SNK) aufbauen.

Funktionen, die ausschließlich im SNK erreichbar sind, können somit

ab Mitte Mai über das KV-FlexNet nicht mehr genutzt werden. Das

betrifft insbesondere:

die Quartalsabrechnung,

weitere Funktionen im Online-Portal der KV Berlin wie das

Abrufen von Verordnungsdatenübersichten, Nachweise für die TI-

Finanzierung, Datenannahmestelle,

Funktionen der KBV wie der eTerminservice oder eDoku.

All diese Funktionen stehen im Online-Portal selbstverständlich

weiterhin bereit und sind nutzbar, wenn sich Praxen über die

Telematikinfrastruktur (TI) einwählen oder auf einen anderen

kommerziellen Verbindungsdienst für das SNK umstellen. 
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Die KV Berlin hatte erstmals im Februar über die geplante

Abschaltung des KV-FlexNets informiert. Mehr zu den Hintergründen

sowie alternativen Angeboten zum KV-FlexNet lesen Sie in der .

Neue Bewerbungsphase gestartet: KV Berlin
vergibt Stipendien an Medizinstudierende

Mit dem Start des Sommersemesters 2023 vergibt die KV Berlin bis

zu fünf Stipendien an Medizinstudierende, die in Berlin oder

Brandenburg studieren. sind noch bis zum 30. Juni 2023 möglich. 

Die Stipendiat:innen erhalten über drei Jahre einen finanziellen

Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro monatlich. Voraussetzungen für die

Bewerbung sind neben dem Studienort Berlin oder Brandenburg, dass

Bewerber:innen das sechste Semester bereits abgeschlossen haben

und Interesse an der hausärztlichen Tätigkeit in Berlin mitbringen. Im

Gegenzug verpflichten sich die Studierenden, nach ihrer

Weiterbildung in der Allgemeinmedizin in einem von der KV Berlin

ausgewiesenen Fördergebiet für mindestens drei Jahre

vertragsärztlich tätig zu sein. Dabei ist frei wählbar, ob sie

niedergelassen oder angestellt hausärztlich tätig sein möchten. Auch

Teilzeittätigkeit ist möglich.

Mehr dazu auch in der .

Long-COVID-Netzwerk: Nächstes Treffen als
Präsenzveranstaltung in der KV Berlin

Seit 2022 besteht das Long-COVID-Netzwerk der KV Berlin. Bisher

fanden die Experten- und Diskussionsrunden zum Krankheitsbild

Long/Post COVID online statt. Für das 10. Netzwerktreffen am 3.

Mai kommen die Teilnehmer:innen erstmals zu einer

Präsenzveranstaltung in der KV Berlin zusammen (Bitte beachten Sie:

Sie müssen für das Long-COVID-Netzwerk registriert sein, um an der



Veranstaltung teilnehmen zu können).

Auf dem Programm stehen zwei Referate: Dr. Volker von Baehr,

Immunologe und Laborarzt in Berlin-Steglitz, informiert über

„Entzündungszustände bei Long COVID“; Dr. Ulrike Leimer-Lipke,

Hausärztin in Berlin-Frohnau, spricht zu „Long COVID: strikte

antiinflammatorische Ernährung – eine mögliche Lösung?“. Im

Anschluss findet eine Diskussionsrunde mit den Referent:innen statt.

Außerdem sind die Teilnehmer:innen wieder eingeladen, eigene Fälle

aus der Praxis vorzustellen und miteinander in einen Austausch

hinsichtlich Differentialdiagnostik und Therapieoptionen zu treten. Als

Gast wird Dr. Thomas Götz, Staatssekretär für Gesundheit und Pflege

der Berliner Senatsverwaltung, an der Veranstaltung teilnehmen. 

Sie möchten an der Veranstaltung am
3. Mai teilnehmen? Dann werden Sie
Teil des Long-COVID-Netzwerks:

Wenn Sie in dem Verzeichnis im Mitgliederbereich der Website

aufgeführt werden möchten und an den monatlichen Netzwerktreffen

teilnehmen wollen, füllen Sie bitte die Abfrage zu Ihrer Spezialisierung

und bevorzugter Kontaktmöglichkeit aus.

So kommen Sie zur Abfrage im Mitgliederbereich:

- Melden Sie sich im Mitgliederbereich der Website an: . 

- Geben Sie Ihre BSNR oder LANR sowie das dazugehörige

Passwort für den Login ein (Zugangsdaten wie für das Online-

Portal).

- Unter „Für Praxen“ und „Mitgliederbereich“ gelangen Sie zur

Seite des „Long-COVID-Netzwerks“ und zur Abfrage.

Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an  

Mehr zum Long COVID Netzwerk der KV Berlin finden Sie hier. 



Terminservicestelle für Patient:innen
ausschließlich über die 116117 erreichbar

Die KV Berlin erreichen vermehrt Anrufe von Patient:innen, die sich

eigentlich an die Terminservicestelle (TSS) wenden wollen – jedoch

anstelle der 116117, die Nummer des Empfangs der KV Berlin

wählen. Daher bitten wir Sie an dieser Stelle um Ihre Mithilfe: Bitte

nennen Sie Ihren Patient:innen nur die 116117 als Kontakt für den

Terminservice der KV Berlin. Die Terminservicestelle ist wie der

Ärztliche Bereitschaftsdienst unter dieser bundeseinheitlichen

Nummer (ohne Vorwahl) zu erreichen. Sie können außerdem auf die

Online-Terminvermittlung unter  verweisen. 

Praxen selbst können sich bei Fragen im Zusammenhang mit dem

Terminservice telefonisch an die Praxis-Hotline unter 030 / 31

003-939 wenden. Bitte beachten Sie, dass diese Telefonnummer

exklusiv für Sie gedacht ist. Geben Sie diese Nummer nicht an Ihre

Patient:innen weiter. Nur so kann Ihnen die Terminservicestelle der

KV Berlin gewährleisten, dass Sie unter der –939 schnell einen

Kontakt für Ihre Angelegenheiten erreichen. Terminanfragen von

Patient:innen werden grundsätzlich nicht über die Praxis-Hotline

bearbeitet. 

Auf einen Blick

Terminservice für Patient:innen: oder

Terminservice für Praxen:

 

Sitzung der Vertreterversammlung am 27. April:
Neuwahl VV-Vorsitz

Am 27. April findet um 19 Uhr die nächste Sitzung der

Vertreterversammlung (VV) der KV Berlin statt. Einer der

Programmpunkte: Der Vorsitz der VV wird neu gewählt. Grund für die



Wahl ist der Wechsel der bisherigen VV-Vorsitzenden Dr. Christiane

Wessel in den Vorstand der KV Berlin (siehe ). 

KV-Mitglieder haben die Möglichkeit, die Sitzung über Livestream zu

verfolgen. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail beim Büro der

Vertreterversammlung unter . 

 

Aus der Gesundheitspolitik

Neue Gesundheitssenatorin steht fest

Die SPD-Abgeordnete Ina Czyborra wurde zur neuen Senatorin für

Wissenschaft, Gesundheit und Pflege ernannt. Die promovierte

Archäologin zeichnet sich vor allem durch ihre langjährige Erfahrung

als wissenschaftspolitische Sprecherin im Parlament aus.

Der Vorstand der KV Berlin gratuliert der Senatorin und möchte

schnell in einen konstruktiven Dialog treten, um die aktuellen

Herausforderungen in der Sicherstellung der ambulanten

Gesundheitsversorgung zu besprechen.

 

Für die Praxis
21.04.2023

Test auf Hepatitis B
soll früher in der
Schwangerschaft
erfolgen

Frauen sollen künftig früh in der Schwangerschaft auf Hepatitis B

getestet werden. Der Mutterpass wird entsprechend angepasst,

aktuelle Versionen behalten ihre Gültigkeit.



Schwangerenversorgung

24.04.2023

Empfehlungen zur
Labordiagnostik:
Neue Ausgabe zu
Eisenmangel

Labordiagnostik

Die Publikation der KBV soll Ärzt:innen beim Einsatz von

Laboruntersuchungen zur Basisdiagnostik und weiterführenden

Diagnostik bei Verdacht auf Eisenmangel unterstützen.

Aktuelle Pressemitteilungen der KV
Berlin
18.04.2023

KV Berlin vergibt
Stipendien an
Medizinstudierende

Bewerbungen ab sofort möglich.

Seminare
05.05., 10.00 Uhr

Fit am Empfang – Der
erste Eindruck zählt
Onlinefortbildung

08.05. - 12.05.

Intensivkurs
Praxismanager:in
Onlinefortbildung

09.05., 18.00 Uhr

Verordnungsberatun
g Seminar 1:
Arzneimittel,
Sprechstundenbedarf
, Impfstoffe und
Wirtschaftlichkeitspr
üfung
Onlineseminar

10.05., 16.00 Uhr

Verordnungsberatun
g Seminar 2:
Hilfsmittel und
veranlasste
Leistungen
Onlineseminar

11.05., 18.00 Uhr



Verordnungsberatun
g Seminar 3:
Heilmittel,
Neuerungen und
Wirtschaftlichkeitspr
üfung
Onlineseminar

Kassenärztliche
Vereinigung Berlin
Masurenallee 6A
14057 Berlin

s




